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Niederschr i f t  

über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 

Trier-Biewer  

 

 Sitzungstermin: 18.05.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:10 Uhr 
 Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus Biewer 
 
Anwesend waren: 

1. der Ortsvorsteher Andreas Kratz  
  
  
2. die Ortsbeiratsmitglieder: Werner Alt , Otmar Cartarius,  
     Jürgen Weiland, Barbara Laas, Stefanie Mohnke  
  
  
  
  
Entschuldigt fehlten: Fabian Backendorf, Heiko Werner, Jürgen Backes (Stadtrat)  
  
4. von der Verwaltung/Gäste: -  
  
  
  
  
  
Der Ortsvorsteher eröffnete die Sitzung um 19:00 Uhr und stellte die form- und fristgerechte 

Einladung fest.  

Die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder und Zuschauer wurden vom Ortsvorsteher begrüßt.  

 

TOP 1 – Mitteilungen des Ortsvorstehers 

Der Ortsvorsteher teilte dem Ortsbeirat mit, dass mit der Firma Cardpoint Verhandlungen 

über die Aufstellung eines Geldautomaten laufen. Wenn hier ein Angebot vorliegt, soll eine 

weitere Beratung erfolgen. 

 

Demnächst findet eine Verkehrsschau der Zebrastreifen in Biewer statt, die Ergebnisse 

werden dem Ortsbeirat dann mitgeteilt.  

 

TOP 2 – Einwohnerfragestunde 

Es gab keine Wortmeldungen. 
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TOP 3 – Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplans Vorlage 198/2017 

Der Ortsbeirat nimmt den Plan zur Kenntnis. 

 

TOP 4 – Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplans Vorlage 151/2017 

Der Ortsbeirat nimmt den Plan zur Kenntnis. 

 

TOP 5 – Stärkung der Orstvorsteher/innen und der Ortsbeiräte Vorlage 037/2017 

Der Ortsbeirat stimmt der Vorlage einstimmig zu. 

 

TOP 6 – Verfahren, Beratungsfolge und Grundsätze bei Straßenbenennungen  

               Vorlage 200/2017 

Der Ortsbeirat stimmt der Vorlage einstimmig zu. 

 

TOP 7 – Flächennutzungsplan Trier 2030  Vorlage 215/2017 

Der Ortsbeirat ist gegen den Flächennutzungsplan, solange keine Ergebnisse über die 

Belastung vorliegen, die die Fläche betreffen, die für die Solaranlagennutzung vorgesehen 

ist. Es wird eine genaue Untersuchung auf Giftstoffe sowie die Schätzung der dadurch 

notwendigen Maßnahmen und Kosten gefordert, die nötig wären, um das Gelände als 

Wohngebiet auszuweisen.  

Der Ortsbeirat fordert auch, die Gewerbefläche „Fa. Kirsch“ in ein Wohn- oder Mischgebiet 

umzuwandeln, da sonst in Biewer keine Baugebiete mehr ausgewiesen werden können. 

Ggfs. ist durch die Stadt zu prüfen, ob andernorts Gewerbeausgleichflächen auszuweisen 

wären. 

 

TOP 8 – Ortsteilbudget 2017 

Ausführungsbeschluss: 

Der Ortsbeirat hat einstimmig beschlossen, 150,00 Euro aus der Maßnahme 

„Geschenkkörbe Seniorensitzung“, die der Orstvorsteher vorgelegt hat, auf dessen Konto 

anzuweisen. 

 

Ausführungsbeschluss / Umbuchung: 

Der Ortsbeirat hat einstimmig beschlossen, 1.300,00 Euro von der Maßnahme 

„Turmsanierung Biewer (2016)“ umzuwidmen in einen neuen Punkt „Planung Skateranlage 

Mäusheckerweg“ und diesen für eine gemeinsame Planung mit den Ortsbeiräten Ehrang und 

Pfalzel für diesen Zweck freizugeben. 
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TOP 9 – Verschiedenes 

Es soll geprüft werden, ob eine Aufstellung eines Mülleimers (finanziert aus dem 

Ortsbeiratsbudget) am Fahrradweg ungefähr in Höhe des Pumpwerks hinter der 

Unterführung „Achter Weg“ aufgestellt werden kann. 

Das Pumpwerk soll durch die SWT umgebaut werden. Dies nimmt der Ortsbeirat 

wohlwollend zur Kenntnis, solange keine Erhöhung der Geruchsbelästigung erfolgt. 

 

Es sollen die Kosten angefragt werden, die durch eine bauliche Verbesserung des 

Bunkereingangs Talstraße anfallen (Tür, Verputzen, Aufstellung einer Schautafel). Der 

Ortsvorsteher nimmt hierzu Kontakt mit dem Amt für Denkmalpflege auf. 

 

In einer der nächsten Ortsbeiratssitzungen soll über eine eventuelle Ausweisung der St.-

Jost-Str. als verkehrsberuhigter Bereich und Kontrollen der Parksituation in Biewer 

(Falschparker) durch das Ordnungsamt beraten werden. 

 

Bei einem Bauvorhaben „Im Litzelholz“ wurden Sakrophage und andere Artefakte gefunden. 

Der Ortsbeirat bittet um Prüfung, ob ein Sakrophag in der Ortslage aufgestellt werden kann. 

Der Ortsvorsteher ist hier bereits in Kontakt mit Herrn Dr. Hupe und dem Amt für 

Denkmalpflege. 

 

Der Ortsvorsteher beendete die Sitzung um 20:10 Uhr.  

                      

 

 

Die Vorsitzende/Der Vorsitzende: Die Schriftführerin/Der Schriftführer: 

(Unterschrift der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers) (Unterschrift der Schriftführerin/des Schriftführers) 

 


